
Gemeinde Sande Sande 27.11.2023 
Fachbereich I  

 
 

Beschlussvorlage Nr. 173/2023 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss für Sport, Kultur und Tourismus 11.12.2023 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 21.12.2023 nicht öffentlich 

 
 
Betreff:   
Fortsetzung der Kooperationsvereinbarung zwischen dem Zweckverband Schlossmuseum 
Jever und der Gemeinde Sande 
 
Sachverhalt: 
 
Bereits seit 2007 besteht eine erfolgreiche Kooperation zwischen dem Zweckverband 
Schlossmuseum Jever mit Frau Prof. Dr. Antje Sander an der Spitze und der 
Gemeinde Sande über die Betreuung des Museums im Landrichterhaus in 
Neustadtgödens.    
 
Durch die regelmäßige Intensivierung und den steten Ausbau dieser 
Zusammenarbeit wurden immer wieder qualitativ hochwertige Projekte und 
Ausstellungen geschaffen, die letztlich auch nur durch das Fachpersonal des 
Schlossmuseums geleistet werden können.  
U.a. gehört z.B. auch die Schulung des Landrichterhauspersonals dazu.  
 
Insgesamt die Gemeinde hierfür Zahlungen in Höhe von 9.500 € / Jahr. 
 
Die aktuelle Vereinbarung endet zum 31.12.2023. 
  
Die Gemeinde Sande war 2007 eine der ersten Kommunen in Friesland, die die 
Unterstützung des Zweckverbandes in Anspruch genommen haben – mittlerweile 
beteiligen sich alle friesländischen Kommunen an diesem Verbund. 
Seitens des Landkreises ist angekündigt, für diesen Verbund 2024 gemeinsam mit 
den friesländischen Kommunen neue Regularien für die Zukunft zu schaffen, auch 
hinsichtlich der Finanzierung. 
 
Aus diesem Grund macht es zum jetzigen Zeitpunkt am meisten Sinn, die 
Vereinbarung lediglich um 1 Jahr zu verlängern. Die erfolgreiche Zusammenarbeit 
sollte in jedem Fall fortgeführt werden. 
 
Die letzte Vereinbarung ist als Anlage beigefügt. 
 
 
 



Beschlussvorschlag: 
 
Der Fortsetzung der Kooperation zwischen der Gemeinde Sande und dem 
Zweckverband Schlossmuseum Jever über die Betreuung des Museums im 
Landrichterhaus Neustadtgödens bis zum 31.12.2024 wird zugestimmt.  
 
  
  
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen:  Ja  
Gesamtkosten der Maßnahmen (ohne Folgekosten): 9.500 € 
 
 
Finanzierung: 
Eigenanteil:  9.500 € 
objektbezogene Einnahmen: 0 € 
 
  
  
Anlagen: 
 
Vereinbarung 
 
 
 
 
 
 

Oltmann   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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